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"EndliCli"iheht Demokratie in den Zweckv~rI5ä'Q.den" 

Sehr geehrte Frau Regierungspräsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren Regierungsräte 

Zweckverbände sind die klassische und auch beliebte Form der Zusammenarbeit unter den 
Gemeinden, Pferdefuss dieser Zusammenarbeitsform ist das regelmässig unterentwickelte 
Demokratieverständnis in diesen Zweckverbänden: Die Mitwirkungsrechte des Volkes, aber 
auch der Gemeindebehörden, sind im Vergleich zu. denjepigen in einer Gemeinde bis anhin 
völlig ungenügend ausgestaltet. 

Deshalb v~rlangt Art. 106 der neuen Kantonsverfassung, dass die Mitwirkungsrechte der 
S~mIpberechtigtenund der Behörden der einzelnen Verbandsgemeinden gewahrt werden 
iri.#ss~n.:ln~Art/Y06·desvor kurzem revidierten Gemeindegesetzes wird diese Demokratisie­
riU}g4erZwe6kverbände konkretisiert. Wie die Demoki'atisierung eines Zweckverbandes aus­
sHien:kannüder sollte,·.zeigt daS:aln 8. Febiuar 20Q.9:·~Abstifumunggelangende Schulge­
setz lehrbuchmässig auf. Den bestehenden Zweckveibärl4ei:). isdin:Gesetz zur Änderung des 
Gemeindegesetzes eine zweijährige Frist ab Inkrafttr"btender'Ande!1iDg' des Gemeindegeset­
zes gewährt: worden;.um .ihre Verbandsordnungen zu' revidieren' urid' entsprechend zu demo­
kratisieren. Diese Frist"läuft:am'30.: JUni 2009 ab. 

Indiesem Zusammenhang stellen sich verschiedene Fragen: 

1.	 Wie viele.Zweckverbände gibt. es eigentlich im Kanton. Sch~ffhausen.. (Liste rnifallen 
Zweckverbänden .und den angeschlossenen Verbandsgemeinden, gegliedert nach Region)? 

2.	 .:Wie viele :dieser. Zweckverbände haben ihre VerbandsordmlI,lg.· bis heute, den, neuenBe.­
stiIDinlingen des Gemeindegesetzes angepasst und demoJqatisiert? 
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3.	 Welche aufsichtsrechtlichen Massnahmen trifft der Kanton. um allenfalls säumige 
Zweckverbände zur verfassungs- und gesetzeskonformen Revision ihrer Verbandsord­
nung anzuhalten? 

Für die Beantwortung dieser Fragen danken ich Ihnen schon im voraus bestens. 


